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Die Messungen und Auswertungen, die bzgl. Immissionsschutz Staub im Zusammenhang mit 

den Baumaßnahmen für Stuttgart 21 (S21) derzeit laufen, gliedern sich wie folgt: 

1. Auswertung / Überwachung der Feinstaubkonzentrationen an den Landesmessstellen im 

Bereich Hauptbahnhof (am Arnulf-Klett-Platz), am Neckartor und in Bad Cannstatt.  

Messstellenbetreiber: Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-

Württemberg (LUBW) 

2. Messung und Überwachung des Staubniederschlags im Bereich der Hauptbaustellen zwi-

schen Hauptbahnhof / Nordbahnhof / ZA Prag.  

Messstellenbetreiber: DEKRA/Bahn 

3. Messung und Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich der zentralen Verla-

destelle für Tunnelausbruch und Aushub am Nordbahnhof (in der Störzbachstraße).  

Messstellenbetreiber: DEKRA/Bahn 

Zu 1: Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich Hauptbahnhof / Neckartor 

In Stuttgart erfolgen u.a. an den Landesmessstellen Arnulf – Klett – Platz, Am Neckartor 

und in Bad Cannstatt (dort eher emittentenfern bzgl. S21 – Baustellen) dauerhaft Fein-

staubmessungen durch die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Ba-

den-Württemberg (LUBW). Seit dem Jahr 2012 werden die Messergebnisse (Tagesmit-

telwerte) dieser Messstellen durch den Immissionsschutzbeauftragten mit Fokus auf Be-

einflussung der Messwerte durch S21-bedingte Bauaktivitäten jeweils zeitnah ausgewer-

tet und bei Auffälligkeiten die Ursachen ergründet. Die Mess- und Überwachungsergeb-

nisse werden halbjährlich veröffentlicht, siehe:  

www.bahnprojekt-stuttgart-ulm.de/anlieger/gutachten/immissionen/, dort Staub/, dort 

02_Auswertung_Daten_Landesmessnetz_BW/. 

Zu 2: Messung und Überwachung des Staubniederschlags im Bereich der Hauptbaustel-

len zwischen Hauptbahnhof / Nordbahnhof / ZA Prag 

Seit Juni 2014 erfolgen Messungen des Staubniederschlags im Bereich Hauptbahnhof 

bis Nordbahnhof, seit Sept. 2016 auch beim ZA Prag. Staubimmissionen auf Grund von 

Baustellen werden eher den gröberen Feinstaubfraktionen zugeordnet. Die über das 

Gebiet verteilten Staubniederschlagsmessungen werden daher als Indikator zur Erfas-

sung von Staubimmissionen durch Baustellen gesehen. Die Messungen werden durch-

geführt von der Firma DEKRA Automobil GmbH Industrie, Bau und Immobilien, Standort 

Stuttgart. Die Positionierung der Messpunkte wurde in Abstimmung mit den zuständigen 

Behörden vorgenommen. Das Messnetz wird in regelmäßigen Abständen bzgl. der Not-

wendigkeit von Anpassungen überprüft, was bisher einerseits zum Aufbau weiterer 
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Messstellen führte, andererseits zum Wegfall von Messpunkten, wenn staubemittierende 

Tätigkeiten eingestellt wurden oder die über längere Zeit erfassten Staubniederschläge 

permanent niedrige Werte aufwiesen. Die Messungen am Messpunkt 6 wurden Ende 

2019 eingestellt, weil aufgrund des Baumbestandes in der näheren Umgebung sehr oft 

die Proben wegen zu vielen Blättern im Messgefäß verworfen werden mussten. Der 

Grenzwert wurde in den zurückliegenden Jahren an diesem Messpunkt immer unter-

schritten. 

Die Messwerte werden als Monatsmittelwerte erfasst und durch den Immissionsschutz-

beauftragten zeitnah geprüft und überwacht. In Abb. 1 sind die derzeit festgelegten 

Messpunkte (Stand Februar 2020) für die Erfassung des Staubniederschlags dargestellt, 

in Tab. 1 sind deren Positionen aufgelistet. Mit diesen Messungen wird ein flächiger 

Überblick der Staubniederschlagssituation im Bereich Hauptbahnhof/Nordbahnhof/ZA 

Prag erzielt. Die Ergebnisse werden veröffentlicht, siehe www.bahnprojekt-stuttgart-

ulm.de/anlieger/gutachten/immissionen/, siehe  dort Staub/, siehe dort 

03_Ergebnisse_Zusatzmessungen_S21/ siehe dort Staubniederschlag/. 

Zu 3: Messung und Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich Störzbach-

straße / Nordbahnhof  

Seit Oktober 2014 erfolgten Messungen der Feinstaubkonzentrationen im Bereich 

Störzbachstraße. Die Messstelle wurde errichtet, um die Auswirkungen von Staubemis-

sionen auf der zentralen Verladestelle für Tunnelausbruch und Aushubmaterial, der C2-

Fläche, immissionsseitig zu erfassen.  

Der Höhepunkt der Verladetätigkeit auf dieser Fläche ist seit geraumer Zeit überschrit-

ten, die Verlademengen verringerten sich aufgrund des Baufortschritts deutlich. In den 

Jahren 2015 bis 2019 wurden an dieser Messstelle die Grenzwerte für Staub in allen 

Jahren unterschritten. Die Feinstaubmessungen Störzbachstraße wurden daher Ende 

2019 eingestellt.  

Weitere Ausführungen zu dieser Messstelle und eine Zusammenfassung der Messwerte 

der Jahre 2014 bis 2019 finden sich unter www.bahnprojekt-stuttgart-

ulm.de/anlieger/gutachten/immissionen/ siehe dort  

Staub/03_Ergebnisse_Zusatzmessungen_S21/Feinstaub/06_Kurzbericht_Messergebnis

se_Feinstaub_Störzbachstraße_2019_sowie_2014-2019.pdf. 
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Messpunkt Charakterisierung der Position 

MP 1 Störzbachstraße 

MP 2 Presselstraße 

MP 3 Nordbahnhofstraße 

MP 5 Nordbahnhofstraße 

MP 7 Nordbahnhofstraße 

MP 8 Kriegsbergstraße 

MP 9 Königin – Katharina - Stift 

MP 10 Innenministerium, Willy – Brandt - Straße 

MP 11 LUBW-Station Arnulf-Klett-Platz 

MP 13 Urbansplatz / Urbanstr - wieder ab Juni 2016 

MP 14 Kreuzung Urban - Sängerstraße 

MP 15 KiTa Rosenstein - seit Okt. 2014 

MP 16 Nordkopf - seit Juni 2015 

MP17 Dornbuschweg - seit Sept. 2016 

MP = Messpunkt Staubniederschlag. Die Punkte ohne Datum werden seit Juni 2014 beprobt. 

Tab. 1: Positionen der Messpunkte für Staubniederschlagsmessungen 
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Abb. 1: Messpunkte für Staubniederschlagsmessungen 
 




